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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das VOLKSBLATT gratuliert den Jubilaren 
und Jubilarinnen recht herzlich zum Geburtstag 
und wünscht ihnen weiterhin alles Gute und 
Gottes Segen. 

Heute Samstag 
Anna Nigg, Birkenweg 2, Vaduz, zum 81. Ge
burtstag 
Hildegard Gassner, Langgasse S, TViesen, zum 
79. Geburtstag 
Jakob Kast, Dorfstrasse 36,TViesen, zum 79. Ge
burtstag 
Anton Marxer, Essanestrasse 282, Eschen, zum 
78. Geburtstag 
Anna Kindle, Im Sand 49, TViesen, zum 77. Ge
burtstag 

Morgen Sonntag 
Willi Büchel, Nellengasse 48, Ruggell, zum 82. 
Geburtstag 
Olga Eberle,Pralawisch 14, Balzers, zum 80. Ge
burtstag 
Frieda Thöny, Rätierstrasse 84, Nendeln, zum 
79. Geburtstag 

W I R  NEHMEN ABSCHIED 

Ferdinand Steiner-
Kindle, Triesen t 
Völlig unerwartet wurde am Donnerstag unser 
lieber Mitbürger Ferdinand Steiner-Kindle aus 
Triesen im Alter von 65 Jahren in die Ewigkeit 
abberufen. Der  trauernden Gattin, den Kindern 
mit Familien, den Geschwistern sowie allen wei
teren Anverwandten gilt in den schweren Stun
den des Abschieds und der  Trauer unsere An
teilnahme. Der  liebe Verstorbene wird am kom
menden Dienstag in Triesen zur letzten irdi
schen Ruhestätte geleitet. Ein Nachruf folgt. 

FBPL-ORTSQRUPPE PLANKEN 

Einladung zum 
Raclette-Plausch 

Fortschrittliche Bürgerpartel 
In Liechtenstein 

ORTSGRUPPE 
PLANKEN 

Die Plankne-
rinnen und 
P1 a n k n e r 
sind herzlich 
e i n g e l a d e n  
zum Raclet-
t e - P l a u s c h  
am Dienstag, 
1. F e b r u a r  
19.30 Uhr im 
D r e i s c h w e 

sternhaus. Nebst Gaumenfreuden und Gemüt
lichkeit können die Besucher in einem Dia-Vor
trag von Altvorsteher Eugen Beck eine Plank
ner Zeitreise bis in die 60er Jahre unternehmen. 
Handorgel-Klänge geben dem Raclette-Abend 
in Planken den zusätzlichen Pfiff. 

Anmeldungen bitte zwischen 18.00 und 20.00 
Uhr  an Günther Jehle (373 39 83). 

A u f  euer Kommen freut sich die 
FBPL-Ortsgruppe Planken 

INTEWLOTTO 

Zahlen vom Freitag 
Die 217. Interlotto-Ziehung/PLUSLotto vom 
28. Januar 2000 ergab folgende Gewinnzahlen: 
6 aus 49: 7 12 14 17 25 35 Zusatzzahl: 3 
6 aus 25: 6 8 9 11 12 14 Zusatzzahl: 16 
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Äälott 
Herausgeber. Presseverein Liechtensteiner Volksblatt. 

GesduiftifiUirting Verlag; Wilfried BUchel (Vorsitz), 
Alexander Batliner, Hubert Biedermann. 

Chefrediktor: lic. phil. Alexander Batliner. 
Stv. Cbebredakl'ireai Manfred Öhri, Siegfried Elkuch (Produk-
tionsplanung/lnformatik), Redaktion: Barbara Kcel, Peter Kindle, 
Adi Lippuner, Hartmut Neuhaus, Walter Nigg. Sportredaktion: 
Heinz Zöchbauer, Robert BrUstle. Beilagen: Mario Heeb. 

E-Mail-Redaktion:  redaktion@volksblatt.li. 

RedaklionMekretariicUrsula BUchel (Telefon +42323751 61). 

Desktop Publishing; Daniela Cirar, Klaus Tement, Sonja Schatz-
mann, Monika Schratzberger 

Marketing: Hubert Biedermann, Michile Ehlers. 

Knndenberatuag Inserate: Beat Schürte, Werner Vonblon, 
Harald Zöchbauer. Insentenannahme/Empfang: Daniela Porzio, 
Sandra Wirtitsch. Telefon +423 237 51 51. Fax: +423 237 51 66. 
ISDN:+423 237 51 07. 

Abstimmung zur ARA läuft 
Balzers: Stimmabgabe am Sonntagvormittag noch möglich 

Ein viel diskutiertes Thema ist 
nun in die Entscheidungsphase 
getreten: Gestern Abend wa
ren die Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger der Gemeinde 
Balzers aufgefordert, über den 
Beitritt zur Abwasserzweck
gemeinschaft Liechtenstein 
(AZV) zu entscheiden. Mor
gen Sonntag steht das Wahllo
kal für diejenigen, die den 
Gang zur Urne gestern nicht 
mehr schafften, nochmals of
fen. 

Peter Kindle 
Den Wählerinnen und Wählern von 
Balzers stehen zwei Varianten zur 
Auswahl, die sie bei der  Stimmabga
be berücksichtigen können: Ein Re
ferendumskomitee will erreichen, 
dass die gemeindeeigene Kläranla
ge, die im Jahre 1974 gebaut wurde, 
weiterbetrieben wird. Die Referen
dumswerber führen an, dass es für 
die Gemeinde besser sei, die Ab
wässer in Eigenregie zu reinigen, 
denn es stehe an oberster Priorität, 
«eigener Herr» zu bleiben. Des Wei
teren vertritt das Referendumsgre
mium die Auffassung, ein Anschluss 
an die A Z V  sei für die Gemeinde 
Balzers sehr kostspielig. 

Vorsteher Othmar Vogt, der Ge
meinderat und weitere Interessen
kreise sprechen sich dafür aus, die 
Balzner Abwässer in Zukunft ge-

Gestern Abend begann die Urnenentscheidung in Balzers: Wo wird die südlichste Gemeinde unseres Landes ihre 
Abwässer in Zukunft  reinigen? Morgen Sonntag ß l l t  die endgültige Entscheidung. (Bild: bak) 

meinsam mit allen anderen liech
tensteinischen Gemeinden an zen
traler Stelle in Bendern zu reinigen. 
Im Informationsschreiben der Ge
meinde wird angeführt, dass schon 

aus ökologischer Hinsicht ein Bei
tritt zur AZV anzustreben sei. Des 
Weiteren seien die Anschlusskosten 
auf den ersten Blick zwar teuer, 
aber die Folge- und Betriebskosten 
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Wir 
gratulieren 
Sigrid Flranck 
Alvienveg 10 
9490 Vaduz 

Das VOLKSBLATT 
benachrichtigt 
die Gewinner direkt. 
Korrespondenz 
über den Wettbewerb 
wird nicht geführt. 
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Hier sehen Sie die 
Rätselauflösung 
von gestern Freitag. 
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Nachrichten 

Sicherheit 
daheim 
Die meisten von uns möchten so  
lange wie möglich in der  vertrau
ten Umgebung leben können. Ei
nen Beitrag dazu stellt der  Haus-
notruf dar. E r  erhöht die persönli
che Sicherheit und Unabhängig
keit für alle, die häufig allein zu 
Hause sind. Mit einem Druck auf 
die Alarmtaste ist schnelle Hilfe 
bei Tag und Nacht gewährleistet. 

i^uch für Freunde und An
gehörige bedeutet der  Hausnotruf 
eine grosse Beruhigung. E r  kann 
eine eventuell nötige Betreuung 
und deren Planung erleichtern. 
Zudem besteht die Gewissheit, 
dass bei Bedarf jemand zum 
«Nachschauen» kommt oder die 
Rettung bereit steht. Diese Frei
heit für Ältere und ihre Angehöri
gen hilft oft, die Beziehungen un
tereinander zu entspannen. Wir in
formieren Sie gerne über alles 
Weitere: KBA Telefon 237 65 65. 

(KBA) 

würden für die Gemeinde Kos
teneinsparungen bringen. 

Am Sonntag ist das Wahllokal für 
die Balzner Stimmberechtigten 
nochmals offen. 

FWAUEWQRUFPE ESCHEN 

Frauen helfen 
älteren Menschen 
ESCHEN: A m  Donnerstagabend 
besuchte die Frauengruppe Eschen 
das Betreuungszentrum St. Martin 
in Eschen. Nach der Begrüssung 
durch Heimleiter Helmuth Kind 
wurden den Frauen Informationen 
zum Heim in Form einer Präsenta
tion gegeben. Höhepunkt war die 
Übergabe einer Spende der Frauen
gruppe an das Betreuungszentrum 
St. Martin in Höhe von 5000 Fran
ken. Der Betrag, aus dem Erlös des 
Bazars anlässlich der EWA, soll 
zum Wohle der Bewohnerinnen und 
Bewohner eingesetzt werden. Pfle
gedienstleiter Michael Spagolla be
dankte sich recht herzlich f ü r  die 
sehr grosszügige Spende bei der 
Frauengruppe und informierte sie 
über den gewünschten Verwen
dungszweck. Unser Bild zeigt Anni 
Gerner, Präsidentin der Frauen
gruppe Eschen, bei der Spenden
übergabe an Pflegedienstleiter 
Michael Spagolla. (Bild:A. Kieber) 

Astrologie-
Grundkurs 1 
SCHAAN: Astrologie dient als 
Messinstrument der  Zeitqualität. 
Dieses uralte Wissen wird heute 
wieder angewandt zum besseren 
Verständnis der  individuellen 
Charaktereigenschaften jedes 
Menschen und seiner persönli
chen Ereignisse im Leben. Als 
Kollektiv sind wir auch eingebun
den in gewisse Abläufe im Weltge
schehen. Durch den Einbezug der 
Astrologie werden diese Zusam
menhänge aufgedeckt und be
kommen einen anderen Sinn. D e r  
Umgang mit diesen Themen för
dert auch die persönliche Weiter
entwicklung jedes Einzelnen. 
Deshalb sollten die Teilnehmen
den bereit sein, mit dem eigenen 
Horoskop zu arbeiten. Kursinhalt: 
Grundkenntnisse über Planeten, 
Zeichen, Häuser und Aspekte. 
Anmeldung und Auskunft bei der 
Erwachsenenbildung Stein-Eger-
ta  in Schaan, Telefon 232 48 22. 

(Eing.) 


